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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SG 1910 Marbach : Eschweger TSV 1848 
Samstag, 06.11.2021, 15:00 Uhr

Mondry sichert der SG 1910 Marbach zwei Punkte

Im umdisponierten Spiel der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte traf die Mannschaft der SG 1910
Marbach am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des Eschweger TSV 1848.
Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Marie Krieger. Garant für diesen Heimspielsieg war
Julia Mondry, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mondry / Krieger waren in der Partie gegen Korn / Schäfer nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es war ein langes Spiel, bis Ruppel / Möller
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Hoßbach / Wirth hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Julia Mondry gewann
indessen ihr Spiel gegen Petra Körner ungefährdet mit 3:0. Die richtige Taktik fehlte indessen
daraufhin Marie Krieger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ramona Hoßbach ab dem Start.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Joanna Ruppel und Ilona Wirth entschieden,
das Joanna Ruppel letztendlich gewann. Ausreichend spielerische Mittel hatte Simone Möller
letztlich parat, um Katja Schäfer zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Julia Mondry
hatte im Einzel gegen Ramona Hoßbach am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marie Krieger und Petra Körner,
die Marie Krieger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krieger zu Ende ging.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG 1910 Marbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Richelsdorf 1963 am 14.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des Eschweger TSV 1848 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.11.2021 gegen den TTC Richelsdorf 1963 erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 SG 1910 Marbach

Doppel: Mondry / Krieger (1), Ruppel / Möller (0) 
Einzel: J. Mondry (2), M. Krieger (1), J. Ruppel (1), S. Möller (1) 

 Eschweger TSV 1848
Doppel: Körner / Schäfer (0), Hoßbach / Wirth (1) 
Einzel: R. Hoßbach (1), P. Körner (0), K. Schäfer (0), I. Wirth (0)


